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Nr . 293, _Freitag , den 15 . Dezember 1899 . Xllf . Jahrgang.

Amtliche , Bekanntmachungen.
MüililtllllchunM dir staut Wiksbasc».

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 15. Decembr 1. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Nathhaujes zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tage so : dn >» g:
1. Die Erbreiterung der Elimocthcnstraße . insbesondere die

Enteignung des dazu nöthigen Geländes.
2. Das Specialprojekt über die Erbauung einer Schule

im südlichen Stadttheil.
3 . Befestigung des Wegs nach der neuen Kurhausgärtnerei

im Distrikt Aukamm und Bewilligung der dazu erforder¬
lichen Geldmittel.

4 . Festsetzung von Fluchtlinien für einen freien Platz an
der Luxemburgerstraße.

5 . Desgleichen für eine Straße im Distrikt Sonncnberg.
zwischen Leberberg und Tennelbach . (Zu No . 4 und 6
Bericht des Bauausschusses ) .

6 . Fe ^ ellung der Jahresrechnungen der städtischen Be-
l ebS erwaltungen für das Rechnungsjahr 1898.

7. Nv .u.cnerlcdigung zur € t .dtrechnung für das Rechnungs¬
jahr 1897 . (Zu No. 7 Bericht des Nechnungsprüfungs
AusichnsseS) .

8 . Verkauf einer F-eldwegfläche an der Scharnborstftraße.
9 . Neuwahl von 4 Mitgliedern der Kreis -Ersatz -Kommission

und deren Stellvertreter für die nächsten 3 Jahre.
10 . Festsetzung des GehaltS für einen auzustelleuden tech¬

nischen Assistenten des Stadtbaumeisters.
11 . Beschlußfassung über die Giltigkeit der letzten Etadt-

verordneteu -Wahlen . (Zu No . 11 Bericht des Wahl-
ausschusses)

12 . Mitteilungen de» Magistrat », betreffend
a) die von der Stadtverordneten -Bersammlung be-

schloffcne Aenderung des § 1 ihrer GejchäftS-
ordnung;

d) die von derselben angeregte Umwandlung der Per-
kehi- -Kommission in eine Verwaltungs -Deputation.

Wiesbaden , den II . December 1899 . 1654
Der Vorsitzende

der Stadtverordneteu -Vcrsammlnng.

§ 2 .
Betriebsverwaltungen sind zur Zeit:

1. die Kurverwaltung.
2. die Krankenhoncverwaltung,
3 . die Verwaltung der Wasser -, Gas - und Elektrizitäts¬

werke,
4 . die Schlachthausverwaltung,
5. die Leihhausverwaltung.

8 t.
Bon den Beamten der Hauptverwaltung werden auf

Kündigung augestellt:
A . Bon den LUbalternbeamten:

1. der Standesbramte und sein Stellvertreter,
2 . die Bureauaisisienten.
3 die Ctadt 'osseuassistenten,
4. die Kanzlisten.

B . EämmÄiche Unterbcamte und Bedienstete , mit Aus¬
nahme der Förster für welche die Bestimmungen de-
Gesetzes vom 12 . Oktober 1v97 (Gejetzsammlung
5 . 411 ff) gelten.

C. Bon den techui chcn Beamten:
1. die technischen Revisiousdeamten,
2 die Bauaufseher,
3 . der Kläruierster. §4.

Die Anstellung sammtlicher Kommunalbeamten erfolgt
durch Aushändigung einer ÄitstcUungsurkunde.

Dieselbe lautet-
A . Für die auf rebenszeit auzustelleuden Beamten:

»Nach Beruchmung der Stadtverordnetenver¬
sammlung werden Sie hierdurch zum.
.in der Stadt Wiesbaden und damit
zum städtischen Beamten auf rebenSzeit ernannt.

Als Gehalt haben Sie einen Jahresbetrag
von . zu beziehen.

Wiesbaden , den . . .
Der Magistrat :-

B . Für die auf Kündigung anznsteUenden Beamten:
„Nach Bernehmung der Sladlveloldnetcn -Vcr-

sammlung werden Sie hierdurch zum.
.in der Stadt Wiesbaden mit Beamten-
eigcnscha' t ernannt . Ihre Anstellung erfolgt unter
dein Vorbehalt dreimonailicher Kündigung nach Maaß-
gäbe des O ' tsstatuts vom . .

Als Gehalt haben Sie einen JahreSbetrag von
. . . . . zu beziehen.

Wiesbaden , den . . . . .
Ortsftatut

betreffend die Anstellung der Beamten der Stadt
LLZieSbaden.

Auf Grund de« BcschluffeS der Stadtverordneten¬
versammlung vom . werden
nachfolgende ortsstatutarische Bestimmungen erlaffen:

' 8 1.
Auf Kündigung werden angestellt alle Beamten der

Betriebsverwaltungen.

Der Magistrat : -
§ 5.

Bezüglich der Wittweu - und Weisenversorgung kommen
die Beslimmungen des § 15 des GefeyeS b.treffend die An¬
stellung und Versorgung der Kommunalbcainlen vom 30.
Juli 1899 mit der M'oaßgabe zur Zuwendung , daß da»
Wittwengeld mindestens 250 M . betragen u. bei dem Ober¬
bürgermeister 3 >0 » M . . bei den anderen besoldeten Mit-
gliedern deS Magistrat « und denjenigen Beamten , deren



9000 M . ober  mehr beträgt , 2500 M ., bei den üb¬
rigen Beamten 2000 M nicht übersteigen soll.

* * *

In Gemäßheit des § 13 der Städteordnung für die
Provinz Hefseu-Nassau vom 4 August 1897 bringen wir
den vorstehenden Entwurf zu einem zu erlassenden Orts
statute mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß
jedem Bürger freisteht. innerhalb der nächsten zwei Wochen,
vom Tage nach der Veröffentlichung an gerechnet, bei uns
Einwendungen zu erheben, welche wir der Stadtverordneten-
versa,nmlung znr Beschlußfassung vorlegen werden.

Wiesbaden, den 14. Dezember 1899.
Der Magistrat:

_ I . V . Mangol  d.
Bekanntmachung

betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule zu Wies¬
baden.

Da vielfach die irrige Ansicht verbreitet ist. die Arbeit¬
geber seien nur dann verpflichtet, die bei ihnen neu ein¬
tretenden schulpflichtigen gewerblichen Arbeiter bei dem
Magistrate anzunielden, wenn dieselben die gewerbliche Fort-
bildungsschule noch nicht besuchen, so sei hiermit nochmals
darauf aufmerksam gemacht, daß die Arbeitgeber jeden bet
ihnen neu eintretenden schulpflichtigen gewerblichen Arbeiter
spätestens am sechsten Tage , nachdem sie ihn an¬
genommen haben , zum Schulbesuche bei dem
Magistrale anzumelden haben, ganz gleichgültig ob der¬
selbe die Schule bere ts besucht oder nicht. Wird ein schul-
pflichtiger gewerblicher Arbeiter aus der Arbeit entlassen, so
hat der Arbeitgeber denselben spätestens am dritten
Tage nach der Entlassung bei dem Magistrate
wieder abzumelvrn

An- und Abmeldungen sind stets unter Benutzung der
vorgeschriebenen Formulare, welche im Botenzimmer des
Rathhauses sowie im Schulgebäude, Wellritzstraße 34, er¬
hältlich sind, zu bewirken.

Arbeitgeber, welche die vorgeschriebenen An. und Ab¬
meldungen überhaupt nicht oder nicht rechtzeitig machen,
werden auf Grund der statutarischen Bestimmungen mit
Geldstrafe bis zu 20 Mark oder im Uuvermögensfalle mit
Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden, den 6. Dezember 1899.
1651 Der Magistrat.
_ In Bertr. Mangol  d.

Bekanntmachung.
Samstag , den >6 . d. Mts . , Nachmittags

3 Uhr werden an der hinteren Walkmühlitraße 16 Hansen
Nhornastholz gegen Baarzahlung versteigert 1662

Sammelplatz Ecke der Schützen- und Walkmühlstraßc.
Wiesbaden, den 13. December 1899.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Montag, den 18. d. Mts . Vormittags 10 Uhr, wird
int Distrikte Geisheck (oberhalb der Klostermühle ) das
nachverzeichucte Gehölz, als:

31 eich. Stämme von 14 bis 20 cm mittlerer Durch¬
messer.

18 Ntr . eichene Scheit,
7 „ buchene „

16 „ eichene Prügel,
27 . buchene H

930 eichene Wellen.
600 buchene Wellen

meistbietend versteigert.
Sammelplatz bei der Kastanienplantage vor Clarenthal.

Wiesbaden, den 9. Dezember 1899.
1650 Der Magistrat:

In Bertr. : Körner.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch -AblSsnugs-

karten.
Unter Bezugnahme auf die vorjährige», Bekanntinachungeu

beehren ivir uns hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu

bringen , daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen,
welche von den Gratulationen zum neuen Jahre entbunden
sein möchten

Neujahrswurisch-Ablösurrgskarterr
seitens der Stadt ausgegeben werden.

Wer eine solche Ltarte er»virb», von dem wird ange¬
nommen. daß er auf diese Weise seine Glückwünsche dar¬
bringt und seinerjeils auf Besuche oder Kartenzuseudungen
verzichtet

Kurz vor Neujahr »verden die Nainen der Karteninhaber
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffent¬
licht und f. Zt. durch öffentliche Bekannt,nachung eines Ver-
ze chnisscs der Kartei,nummern mit Beisetzung der gezahlten
Beträge, aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können auf dem städtischen Armen-Bureau
Rathhau-, Zimmer Nr. 13, sowie bei den Herren: Kauf¬
mann G. Bücher Nächst, Wilhelmstrabe 18, Kaufmann
Moebus, Taunusstraße 25, Kaufmann Roth, Wilhelm¬
strabe'54, Adolph Wilhelms, in Firma Hermann Schellcu-
berg'sche Buchhandlung. Oranienstraße 1 und Kaufmann
Unverzagt, Langgasse 30 gegen Entrichtung von miudestcu-
2 Mark für das ? tück in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird dieses Jahr vollständig zu wohlthätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl
die Hoffnung aussprechen, daß die Betheiligung dieses Jahr
eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß mit der Veröffent¬
lichung der Namen schon mit dem 21. Dezember cr. be¬
gonnen und das Hauptverzeichniß nicht wie in den Bor-
jahren am 1. Januar , sondern bereits am 31. Dezember
veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1899.
1647 Der Magistrat.

Armen-Berwaltnng: Mangold.
Bekanntmachung.

Die Taglöhnerin Auguste Wedebach , geboren am
5. Juli 1868 zu Idstein i. T., zuletzt im Armen-Arbeiks-
haus wohnhaft, entzieht sich der Für orge für ihr Kind, io
daß dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 9. Dezember 1899.

Der Magistrat. Arnien-Derwaltnng.
1659 Mangold.

Bekanntmachung
Der Backsteinmacher Alfred Wendelmnth geboren

am 28. Februar 1867 zu Rohr doch, zuletzt Adelheidstraße
Nr . 49 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für feine Fa¬
milie, fodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt wer-
den muß. Wir bitten um Mittheilung seines Aufenthalts¬
ortes. *661

Wiesbaden, den 12. Dezember 1899.
Der Magistrat — Armenverwaltung

Mangold.
Stadtbanamt , Abth für Straßenbau.

Mittwoch , den 20 . December 1800 , Bor¬
mittags IO Uhr werden auf dem Kehrichtlagerplatz im
D .strikt Kleiufeldchen 80 Haufen ( je zu 30 Karre »)
Hauskehricht öffentlich verst igert.

Wiesbaden, den 13. December 1899._ 1663
Dienstboten - Abonnement.

Das Abonnement für Vervfleguug erkrankter Dienstboten
„n städtischen Krankenhause besteht auch für das Jahr 1900
fort, und der Beitrag mit 6 Mark für jeden Dienstboten
wird für das kominende Kalenderjahr bei den neu augemelde-
len und den sei'h rigeu Abonnenten von Mitte Dezember cr.
ab durch unseren Kassenboteu erhoben, wenn das Abouneinelit
von den betreffende,, Herrichaiten bis dahin nicht abgemeldet
wird. Das Abonnement hat zum Zweck, der Dienstherrjchaft
Gelegenheitz„ geben ihre den Dienstboten gegenüber bestehende
gesetzliche Verpflichtung zur unentgeltlichen Gewährung voll-
ftänd'ger H«,r und Verpflegung bis zur Dauer von 6 Wochen
gegen Zahlung des angegebenen Beitrags abzulösen uno dem
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Strontenhauie zu Übertrag «« . TS ^otlte \m eigenen Interne
Niemand versäumen, von unserer Einrichtung Gebrauch zu
machen, zumal in unterer Anstalt jeder Kranke of)tte
Rücksicht auf den Charakter feines Leidens Sofort
Aufnahme finden kann. Zur ambulanten Behandlung
der abonnirlen Dienstboten, welche keiner besonderen Pflege
bedürfen, findet eine Sprechstunde täglich von 12 bis 1 Uhr
Mittags im städtischen Krankenhanse statt und zwar eben,
falls unentgeltlich, jedoch ausschließlich etwa notwendiger
Arzneimittel. Personen welche im Gewerbebetrieb beschäftigt
uno demgemäß zur Ortskranken-Kasse anzumelden sind, werden
zum Abonnement nicht angenommen. Die Abonnementsbe¬
dingungen liegen im Bürau der Unterzeichneten Verwaltung
offen, können den Interessenten aber auch auf Wunsch zu-
gestellt werben.

Wiesbaden, den 24. November 1899.
Städtische Krankenhaus Verwaltung.

Städtifdirs äianftenüaus Wiesbaden.
Bei der chirurgischen Abtheilung des städt. Kranken¬

hauses (Oberarzt Dr. Landow) ist eine Volontärarztftelle
sofort neu zu besetzen.

Mit der Stelle ist freie Verpflegung und Wohnung
im Hause verbunden.

Meldungen sind innerhalb 10 Tagen an die städtische
Krankenhaus-Verwaltung zu richten.

Bewerber mit pathologisch-anatomischer Vorbildung er¬
halten den Vorzug.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1899.
1653 Stadt . Krankenhaus Berwaltnn - .

1

Frei ag , ueu lö . UöZemüar »699.
Abonnements - Konzerte

des
städtischen K u r - Orches tert

unter Leitung seines Kapellmeister des Kgl. Musikdirektors
Herrn : Louis Lüstner.

Nachm. 4 Uhr:
1. Priestern )asch aus „Athaiia “ . . . Mendelssohn.
2 Ouvertüre zu „Der Matrose “ . . . . Spohr.
3. ^ olitude . . . . . . . . Godard.
4. Kainarinskaja , Capriccio über zwei rassische

Volksmelodien . . Glinka.
5. Danse maeabre , Poöme sytnphonique . . Saint -Saöns.
6. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg “ Wagner.
7. Reigen der seligen Geister aus „Orpheus “ Gluck.
8. II . ungarische Rhapsodie . . . . . Liszt.Abends 8 Uhr

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermam Irmer.
1. Ouvertüre zu „Der Feensee “ . . . . Auber.
2. Balletmusik zu Calderon ’s „Ueber allen Zauber

Liebe “ . , Lassen.
3 Du und du, Walzer aus „Fledermaus “ . . Joh . Strauss.
4. Introductiou und Finale aus „Ernani “ . . Verdi.
5. Madrigal . Maupoon.
6. Ouvertüre za „Itosainunde “ . . . . Fz . Schubert.
7. Potpourri aus „Undine “ . , . . . Lortzing.
8. Der Alpenjäger , Marsch , . » , , Keler -ßela.

Ktirhana za Wiesbaden,
Sonntao , den 17 . Dezember 1899 , Nachmittags 4 Uhr.

Symphonie - Konzert
des

ifädtiiehen Knr - Orehesten
unter Leitung seines Kapellmeisters , des König ). Musikdirektors

Herrn Louis Lüstner.
1. 8ymphonie Nr. 3, in D-dur . . . . Beethoven.
2. Konzert in D-moll für Flöte mit Orchester . MoIique.J

Herr Danneberg.
3. Thema mit Variationen aus dem D dur-Diver-

tissomento Nr. 17 für Streich -Instruinonte
und Hörner . . Mozart.

4. Ouvertüre zu ' Shakespeare '* „Ein Sommer-
nachtstraum “ . . . Mendelssohn.
Nummerirter Platz (nar für das Symphonie -Konzert gültig ) :

\ MnrVt . arten (ntcMnammnrirt für \»e\ de 'K.onxerte , \jese-
limmw etc . gUVtig) : \ MtirV.

Abonnemente - und Fremdenkarten (für \  dabr oder 6 Woenenj
sind bei dem Besuche dieses Symphonie -Konzertes ohne Aus¬
nahme Torzuzeigen. Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt.

ICJT Die Gallerien sind geöffnet . "HW>
ßĉ “ Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangsthüren

des grossen Saale» und der Gallerien geschlossen und nur in den
Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet,

Fremden - Verzeichnis.
vom 14. Dezemoer 1899. (Aus amtlicher Quelle.)

Hotel Adler.
Kirsch, Amtsger.-Rafh

8t . Goarshausen
Sohn Berlin

Schwarzer Book.
Wendt , Reg.-Bauf. Stettin
Cain, Kfm.  Geldern
Israel , Kfra. Merlin

Curanstalt Dietenmflhle.
Neumann. Kfm. Berlin
Beer, Fr Dr . ,

Hotol Einkorn.
Burkhardt , Kfm. Pforzheim
Bimse, Kfm. Remscheid
Kleine, Kfm. Bonn
Katz, Kfm. Weilburg

Eioeababo-Hotol.
Krser , Klm. Frankfurt
Kaller Marnheim
Zeidler, Fr . m. 8ohn Düsseldorf

Erbort *«.
Steinberger , Kfm. Kassel
Schlörb Schotten
Lebermann, Oberin«? . Giessen

Hotol zum Hahn.
Lassmann, Kfm.

Nieder-Ram stadt
Frohwein, Rent. Ka» enelnbogen
Titer «
Metz 8chwalbach
Mandel, K m. Schwetzingen
Pieper, Kfm. Köln

Hotol Haopol.
Rauch, Ingen, m. Fr . Hamburg
Goldmann, 8ekr . m. Fr.Hannover
Walter , Kfm. Leipzig
Salzer , Kfm. Berlin
Quilling, Kfm. Bockonheim

Hotel Hohoozollora.
Struck Berlin

Kaiserbad.
Seebapon, Dr. phil. Berlin
Graf Hahn, 8tud . Heidelberg

Hotol Kaloerhel.
Graef, Fr . New-York
Sherlock, Frl . England

Hotel Kerpfeo.
Sohmitz, Kfm. Köln
Maurer, Kfm. Frankfurt
Theissen , Kfra. Simmern

Kölnischer Hof.
Schwiedop, Fr . Dr. Danzig
Schober, Fr. Stuttgart

Hotel Mahler.
Schäferle, Rent. m.Fr . Stromberg
Michels, Rout. Mainz
Mahr, Kfm. Berlin
Reymann, Leut. Frauatadt
Stollbeig , Sekr . München

Nonnenhof.
Le?ck, Kfm. Köln
Block, Kfm. Frankfurt
Schneider, Kfm. Karlsruhe

Pfalz«? Hot.
Augenstein, Kfm. Neustadt
Goiboff, K m. m Fr. Darmsradt
Eifert, Fabrkt . Schmitten

Zur guten Quelle.
Melm=, Subdirekt . Kassel
Amend, Kfm. Kunkel

Rhein-Hotel.
Katz, Fr Frankfurt
llauptro . Körners, Rittcrgutrbea.

m. Fr. Traben
Müller de la Feunte

Schlangenbad
Gerber, Kfm. Köln
Müller, Ingen. Chemnitz
Ritter ’s *o el flarnl u. Pension.
Kusterer , Kfm. Strassburg

Hotel Rote.
Werckmeist .-r, Offiz. Berlin
O «ermann Dr. Essen
Kollner-Ostermann, Fr . m. Bed.

Honnef
SchQtzenhsf.

Unruh , San -Rath Wismar
Wtisser Schwan.

Chretienne, Fr. Amsle dam
Müller, Prof . Heidelberg

Taunua-Hotel.
Kaufmann, Kfm. Berlin
Menthe, Fabrkt . Posen
Hey ann, Kfm, Stuttgart
Vidtoua , Rent. Berlin

Hatei Victoria.
Heermann , Prof. Frankfurt
Hocker, Prof, „

Hotel Weint.
Böhm Oberlahnstein
Singer Berlin
Beoker, Dr . Speyer

Wilholma.
Wegener Magdeburg

In Privalhäooern-
Dr . Pagenstecher i

Augenklinik.
Schürmann, Rheder m. Fr.

Ruhrort
Gibson, Frl . Melbourne
r . d. Zypen, Komm.-Rath ra.

Fr. Köln
Hargons, Rent VenedigVilla Roma,
y. Bolmering, Frl . Freiburg
T. Clendowska , Frl . Oberwerth

Tannuostraase  13 I.
Güterbook, Rent. Königsberg
t ' üternock , Rent . Münohen

Familiett -- iachrilpteu.
Auszug aus dem tLivilftands-Rrgistcr der Stadt Wiesbaden

vom >4 . Dezemver.
Geboren : Am 12. Dezember dem Herrnschneider Joseph

Schleche. S . Albert. — Am 8. Dezember dem Hausdiener August
Hofmanne. S . Karl Hans. — Am9. Dezember dem Geflügelmetzger
Georg Tesche. T. Philippine Elisabethe Margarethe. — Am ll.
Dezember dem Taglöhner Georg Köhm e. S . Jakob Philipp KarL
— Am 10. Dezember dem Taglöhner Heinrich Schmalzhafe. T.
Lina Pauline. — Am 7. Dezember dem Schlosser Rudolf Marschall
e. T . Emma. — Am 1V. Dezember dem Damenschneidergehülfen
Friedrich Büchnere. S . Hugo Max Friedrich. — Am 7. Dezember
dem Taglöhner Joseph Christe. S . Emil. — Am 9. Dezember dem
SchlossergehlllfenKarl Zerfaß e. S . Heinrich Georg Joseph. — Am
14. Dezember dem Schreinergehülfen Karl Wilhelme. S . ÄLolph
Karl Wilhelm.



Wuf geboten:  Sörr ^feftr ^aver Zfatob Stteufer  za Wittmar.
mit Barbara &UÜt)ier. — Der Mafchknenhekzer August PHMpP
Friedrich Lilhe/m Haibach zu mtbitle. mH TlargartÜfe  Müller hier.
— Der Rvngirer Heinvich Wagner zu Salzböden , mit Cakharina
Schneider zu Fronhausen . — Der Kaufmann Hugo Stamm hier,
mit Mina Stau» hier. — Der Schutzmann Georg Katthof hier, mit
Margarethe Gunkel hier. — Der Sergeant im Nass. Feld-Artillerie-
Regiment Nr . 27 Heinrich Martin hier, mit Wilhelmine Bindeberger
zu Ahausen. — Der Dachdecker Jakob Hemmerich zu Langenschwal-
bach, mit Katharine Schneider hier.

Verehelicht:  Der praktische Arzt Dr . mrb Louis Schulte
am Esch zu Herne, mit Luise Petmecky hier.

Gestorben:  Am 12. Dezember Restaurateur Joseph Broich.
63 I . — Am 12. Dezember Thurmwächter Georg Dauber . 88 I . —
Am 12. Dezember Auguste geh. Böhme. Ehefrau des Privatiers
Albert Buchwald. 81 I . — Am 13. Dezember Monteur Heinrich
von Börstel, 33 I . — Am 13. Dezember Friedrich. S . de» Brief,
trägers Friedrich Dienstbach. 6 I.

Kgl . Stande - amt.

II. jtnlru cjfrntliiir LrlMMachiwskn.
Verdingung.

Die Erd . , Maurer «, Sleinhauer - und Derputz .Arbeiten
für die Depotpebäude für die elektrischen Ltrastenbabneu
Wiesbaden , in Biebrich a . Rb . sollen im Wege d: r öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden

Berdingungsunterlagen ausschließlich der Pläne können
täglich während der Dienslstunden im Bureau de- Unter,
zeichneten, Adolfstraße 5, gegen Zahlung von 1 Mk . oder
durch die Post bezogen, die bezüglichen Planunterlagen dort
eingesehen werden.

Verschlossene mit der Aufschrift „Angebot für Erd-
Maurer «, Steinbauer « und Derputzarbeiten für das Depot
B 'cbrich- versehene Offerten sind spätestens Samstag den
23 . ds . Mts . Vormittags 10 Uhr im Geschäftszimmer des
Uulerzeichnrten niedrrzulegen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart etwa
erschienener Anbieter . Zuschlagsfrist 4 Wochen.

Wiesbaden , den 13 . Dezbr . 1899 . 1064
Neubau -Abtheilung der Süddeut,chen

Eijenbahngesellschaft.
Der Abthelqs . Ingenieur Schilling.

Die am 2 . Januar 1900 fälligen Zinsscheine von
Schuldverschreibungen der Nassauischen Landesbank werden
vom 16  ds . Mts . ab bei unserer Haupikasse eingclöst.

Wiesbaden , den 6 . Dezember 1899.
Direktion der Nass . LandeSbank.

1001 Reu sch.

Bekanntmachung.
Freitag , den 15 . Dezbr . a . c ., Mittags

IT Uhr , werden in dem Psaudlokale Dotzheimerstraße 11/13
hnr:

1 Pianino , 2 Kleiderschränke , 1 Spiegelschrank,
2 Sekretäre , 3 Betten , 4 Lanapee 'S, 2 Kommoden,
2 Waschkommoden, 1 Venikow , 2 Schreibtische , ein
vitreckiger Tisch, 1 Blumentisch , 1 Nähtisch, 1 Nacht¬
tisch, 1 Waschtisch, 1 Consolchcn, 3 Spiegel , 3 Bilder,
1 Cruzifip , 1 Teppich, 16 Coupon Herrenkleidersloffe,
3 Anzüge, 2 Ueberzirher , 1 Dutzend Brusthemden,
ein halbes Dutzend Nachthemden , 6 Paar Strümpfe,
3 Paar Unterhosen , 6 Taschentücher , 1 Hut , 10 Deckel¬
gläser , 2 Schläger , 1 Säbel , 1 Neiscdecke, I Decimal-
waage , 27 versch. Obst bäume , div. Pstanzen und
Blumentöpfe , 1 Halbverdcck,

ferner I Kleiderfchrauk , 3 Schreibtische , 2 Kom¬
moden . 1 Käsig mit Kanarienvogel » 3 Stühle

dffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigerung der letzteren Sachen findet be¬

stimmt statt.
Wiesbaden , de» 14 . Dezember 1899.

1072 Eifert , Gerichtsvollzieher.

Freitag , den 15 . Dezember ds . Js , Mittags
12 Uhr , werden in dem Pfandlokah Dotzhein»erstratze
11/13 dahier:

2 vollständige Belten , 1 Secretär , 1 Spiegelschrank,
3 Teppiche, 2 Bücherschränke , 1 Schreiblisch , 5 Oel-
gemälde , 2 Kleidcrschränke , 1 Nähmaschine , 2 Commoden
1 Bertikow , 1 Sopha , 5 Tische, 2 Regulator , ca.
2000 Bücher , 60 Lampen u . dgl . m.

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den 14 . Dezember 1899.

106 ? Schröder , Gerichtsvollzieher.

' Nichtamtliche Anzeigen.
Naffauischcr Gefängnitz -Bereia.

Um den armen , unschuldigen Familien der noch in Haft
befindlichen, sowie auch denjenigen entlassenen , einzelstchendcn
Gefangenen , die im hiesigen Asyl Aufnahme gefunden haben,
das kommende Wcihnachissest nicht ganz ohne Freude und
Segen vorübcrgehen zu lassen, bitten wir recht herzlich um
gütige Unterstützung.

Herr Hausvater Friedr . Müller hier , Dotzheimerstt . 58,
ist ermächtigt , Gaben an Geld , Lebensmittel uud Kleidungs¬
stücke quittirend in Empfang zu nehmen.
1658 Der Borstand . .

Kinder Bewahr :Anstalt.
Zur WechnachlS -Bescheerung find un« gütigst zugegannen:

Durch H>rrn verivallungSger.-Dueklor von Neichrnau von Frau
E. P 30 M.. Herrn Dr. Loester5 M -. Ungrn. 10 M.; durch Herrn
A. Drrsler von Frau G. B. 20 M. von Frau Bauinspektor Willst
6 M., von Hrrrn R. B . 10 M. ; durch Hrrrn Grh. Eani >ä« iath
Dr . Kuder von Ungrn. 3 M. ; durch Frau Baronin von Knoop
von Hrrrn Julius Hrrz 20 IW., von Frau Julius Sryd 20 M.. von
Buchhändler Römer Gesangbücher>nd Ju êndichriiten, von Hrrrn Kauf¬
mann G. H. Lugenbiibl Taschentücher. Schürzen und Waschlappen;
durch Frau Landgerichtsrott, Ke m von Hrrrn Kaufmann B» piuS
9 woll. Mützen, 1 wo». Saputze, 4 Kinderjacke«. 1 Kinderklrldchrn, 3
f idrne LravatlkN, 9 Paar Handschuhe, 18 Hemdfrogen, 3 CorscUrn,
Sirickmcfir u. vrrsch'tbenr Kur,waren, von zwri Schwefle,nH 3 M.,
Hrrrn Kausmonn ClaeS 4 nvll. Blousen Anrügr, v Kattun-Mädchrn»
K'.eidrr. 1 Koputze. 2 Soppen; in drr Anstalt obgegebrn von Herrn
Herrn Kousmann I . Herv 22 Meter tttrideisiofi. von Herrn Kaufmann
H. L. 10 Meter Sommerstoff. Hrrrn Sausmonn Schwenk 12 Paar
Strümpfe und 4 Tricrnjäckchrn. Hrrrn Sou'monn Hrß Enümpfr . Cor-
frtrrn, Unterjäckchen, Klagen und Handichube, Fr u Gräfin d'Jtajuba
20 M . Geschwister Wiener 4 M., Herrn Kaufmann Schwär, 6 woll.
Kindrrröckr, Hrrrn Kaufmann Prrrot 14 Meter Kleiderstofi, 9 Schürzen,
F >au Kaufmann Marie Zingel Wwe. eine große Partie Schuluiensilien,
Brikchogrn. TouvrriS und Juqrndschriftrn; Frau von Reichrnau-KrauS»
köpf 30 M und 6 Paladin und 3 Paar Strümpfe, Frau Sattler
Lammerl Wwe. 3 Schulranzen und 2 Täschchen; Herrn Kaufmann
Birlor knöpfe und Handschuhe. Herrn Kaufmann Hosinann Unter¬
jäckchen. Unlerho'en, Unterröcke, Mützen, Strümpfe, Kamaschen und
Schlot . Herrn Kaufmann Reitz 12 Meter vamwoüftofi, Herrn Kauf¬
mann Goufchaik Kalender, Knöpfe, Schnur, Einsaßlitze, Kordel. Haken,
Oesen u. Posamenirie. 1061

Ten Empfang vorstehender Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke
und der Blltr um weitere gütige Zuwendungen

Der Vorstand.

Handel und Verkehr.
Viehhof .M arktbericht

für die Woche vom 7. bis 13 Dezember 1899.
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Ochsen . . I. 60 kp 68 70 _
. . } 93 n. 64 — 66

Kühe . . 4 L , -w'ch« 60 — 64
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Schweine. 830 1 1 1 06
Kälber . . 369 « «Stacht. 1 20 1 60

Hammel 4 194 flfTDIdJt. 1 26 1 30
Ferkel. . . 91 Stück 22 36

«,e »dai»en. den 13. Dezember 1899.
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